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Es wird Zeit für eine Ehrenamtskarte  

 

„Die landesweite Ehrenamtskarte ist ein echtes Erfolgsmodell. Die Zahl der teilnehmenden Kommunen 

steigt stetig, alleine 2016 sind 55 Kommunen hinzugekommen. Auch für Pirmasens wäre die 

Ehrenamtskarte sicherlich ein Gewinn“, so SPD-Bundestagsabgeordnete Angelika Glöckner. 

Viele Gespräche mit Ehrenamtlichen zeigen immer wieder, dass Nachwuchs ausbleibt. Dies gilt ganz 

besonders bei Vereinen, Hilfsorganisationen und Rettungsdiensten. Um neben umfassendem Lob und 

Anerkennung den Ehrenamtlichen weitere Wertschätzung entgegen zu bringen, biete die 

Ehrenamtskarte eine zusätzliche Möglichkeit. „Damit kann man den Menschen konkret etwas 

zurückgeben“, erklärt die Abgeordnete. 

Bei Terminen vor Ort, erfahre sie immer wieder wie vielfältig und positiv sich die Leute in der Stadt 

freiwillig engagieren - ob in der Seniorenarbeit, bei der Tafel, im sportlichen oder sozialen Bereich, in 

Kirchen und Vereinen, Stiftungen, Hilfs- und Rettungsdiensten, bei der Feuerwehr oder in 

Selbsthilfegruppen. 

Viele Kommunen in der Region haben die Ehrenamtskarte bereits eingeführt. Die Stadt Zweibrücken 

beispielsweise hat die Ehrenamtskarte schon seit 01. Juni 2015. Hier erhalten Ehrenamtliche 

Vergünstigungen, z.B. in den Bäderbetrieben und im Rosengarten. Seither haben weitere Kommunen 

das ehrenamtliche Engagement durch die Einführung der Karte gestärkt, wie beispielsweise die 

Verbandsgemeinde Hauenstein (seit Mai 2016), die Verbandsgemeinde Landstuhl (seit August 2016), 

die Verbandsgemeinde Kaiserslautern-Süd (seit November 2016) oder die Verbandsgemeinde 

Bruchmühlbach-Miesau (seit Januar 2017). 

„Unsere Gesellschaft lebt vom vielfältigen freiwilligen Engagement unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Ohne diesen Einsatz würden viele Dinge in unserem Zusammenleben nicht funktionieren oder wären 

nicht mehr vorstellbar. Deshalb möchte ich die Kommunen, die noch nicht dabei sind, ermutigen sich 

am Landesprogramm zu beteiligen“, so Angelika Glöckner abschließend.  

  

 


